
Tokio 
 

• Seit 1868 Hauptstadt und heute gr. Stadt Japans, zugleich Weltmetropole 
• Liegt an der Tokiobucht, auf der Insel Honshu 
• Gr. Ballungsraum Asien mit höchste Zuwachsrate 
• Umfasst 23 Bezirke 
• 8,09 Mio. Einwohner, nicht steigend- Neuankömmlingen ziehen in die Vorstädte 
• hieß früher Edo 
• ist Finanz-, Handels- und Kulturmetropole Japans 
• Großtokio 40-70km vom Stadtkern ist Grenze (1/4 von Japans EW-Zahl) 
 
WIRTSCHAFT 
• Großindustrie der Stadt meistens an der Tokiobucht 
• Es dominiert Schwerindustrie (2/3 des Gesamtproduktionswertes) 
• Leichtindustrie ist breit gegliedert: Nahrungsmittel-, Textil -, Metallwaren-, Maschinen-, 

Chem.-, Konsumindustrie, sowie die Herstellung von optischen Geräten 
• Entwicklung zu den forschungsintensiven Hochtechnologien 

 
VERKEHR 
• Zw. 1868 und 1912 Eisenbahnnetz in Japan, Mittelpunkt Tokio 
• 3,6  Mio. Pendler am Tag, weiter steigend 
• überlastete Bahnverbindungen 
• Skinhansen verkehren zw. Tokio und Fukuoka- 1070km- 7Std. 
• Bis zu den Olympischen Spielen ́ 64 wurde die Stadt modernisiert 

-Neue Häuser die höher als 31m sind 
-Strahlenförmige vom Stadtkernausgehende Hauptverkehrsstraßen und Autobahnen 
-8 neue Ringstraßen entstanden 
-Gestaltung sehr schwierig- enge Straßen und kaum Platz 

• Langsame Umstellung auf Busverkehr 
• Seit den 70-er Jahren 175km langes U-Bahnnetz 
• 2 Flughäfen, Haneda bis 78 Hauptflughafen, heute Narita östli ch von Tokio 
• Trotzdem hohe Verkehrsprobleme 
• Entlastung Tokios durch Plan die Bevölkerungskonzentration auf mehrere Zentren zu 

verteilen 
1. Küste- Hafen, Tokio Teleport, Büros, Geschäftsviertel, Flughafen 
2. Kernstadt- Ministerien, Kaiserpalast, Botschaften, Börse, Banken 
3. Innerstädtische Zone- Kaufhäuser, Regierungen, Kultur, Rathhaus 
4. Umland- gr. Wohngebiete, Businesszentrum 
 
Weiter Probleme: 
• Erdbeben 
• Platzknappheit, deshalb Aufschüttung 
• Luftverschmutzung 
• Lärm- und Geruchsbelastung 
• Wasserverschmutzung und Bodenverseuchung 
• Absinken des Landes durch übermäßige Grundwasserentnahme 
• Hohe Umweltbelastung 
• Hohe Grundstückspreise, enge Wohnraum, wenig Grünflächen 
• Hohe Wohndichte 
• Überbevölkerung 

 



 
Kultur und Bildung 
• Herz der Stadt ist EDO 
• Kaiserli cher Palast, Regierungsgebäude, staatl. Bibliothek, zahlreiche Nationalmuseen 
• Tokioturm, größte freistehende Eisenkonstruktion der Welt,  im Süden  
• Geschäftsviertel, Hauptbahnhof, Finanzzentren im Osten von EDO 
• Einkaufsviertel weiter im Osten 
• Unis, Krankenhäuser im Westen 
• Mittelpunkt des kulturellen Lebens und des Bildungslebens in Japan 
• Zahlreiche staatl. und private Unis(1/4, sowie 1/3 aller Studenten) 
• Viele Theater und mehrere Sinfonieorchester 
• Meiji- Schrein, Anziehungspunkt für Touristen und Gläubige 

-1920 gebaut, 1945 zerstört, Schatzkammer, nach Meijikaiser benannt 
•  
 - 


